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OSZE besorgt um Sicherheit von Journalisten in Ostukraine

Wien, 22.04.2014, 22:08 Uhr

GDN - Die Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) hat sich angesichts der Lage in der Ostukraine besorgt
um die Sicherheit von Journalisten gezeigt. Diese würden immer wieder angegriffen und festgehalten, so die OSZE-
Medienbeauftragte Dunja Mijatovic am Dienstag. 

Sie forderte die Verantwortlichen für die Übergriffe dazu auf, die Journalisten ihre Arbeit machen zu lassen. Darüber hinaus forderte
Mijatovic die sofortige Freilassung des US-Journalisten Simon Ostrovsky. Dieser war am Dienstag angeblich von pro-russischen
Separatisten in der ostukrainischen Stadt Slawjansk festgenommen worden. Der selbsternannte Bürgermeister der Stadt hatte dies
bestätigt.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-33489/osze-besorgt-um-sicherheit-von-journalisten-in-ostukraine.html
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